
 

Medienmitteilung 

415 682 Stadtzürcherinnen und Stadtzürcher 
Ergebnisse zur Stadtzürcher Wohnbevölkerung im Jahr 2016 

 
Ende 2016 wohnten 415 682 Menschen in der Stadt Zürich. Das ist die höchste Bevöl-
kerungszahl seit dem Jahr 1970. Im Laufe des Jahres 2016 ist die Stadt Zürich um 
5278 Personen gewachsen. Mit einer Zunahme um 1849 Menschen war das Wachstum 
im Stadtquartier Albisrieden am stärksten. 
 

Im Jahr 2016 hat die wirtschaftliche Wohnbevölkerung der Stadt Zürich um 5278 Personen 

(+1,3 %) zugenommen und umfasst 415 682 Personen. Seit dem Jahr 1901 war die Bevölke-

rungszahl bloss während 16 Jahren höher als heute (Jahre 1955 bis 1970). Das bisherige 

Bevölkerungsmaximum aus dem Jahr 1962 liegt mit 440 180 Personen jedoch deutlich über 

dem aktuellen Bevölkerungsbestand. Ende 2016 machten Ausländerinnen und Ausländer 

32,1 Prozent der Wohnbevölkerung aus – etwas mehr als im Vorjahr (32,0 %). 

 

Geburtentrend gebrochen? 
2016 wurden 5176 Babies mit Wohnort in der Stadt Zürich geboren. Das sind etwas weniger 

als im Jahr 2015 (5191). Somit hat die Geburtenzahl zum ersten Mal seit dem Jahr 2012 ab-

genommen. Es ist unklar, ob damit der ansteigende Geburtentrend der letzten Jahrzehnte 

gebrochen ist, oder ob in den Folgejahren die Geburtenzahl wieder zunehmen wird. Aktuell 

stehen den 5176 Geburten 3178 Todesfälle gegenüber. Im Jahr 2016 wurden 42 318 Zu-

züge in die Stadt sowie 39 038 Wegzüge aus Zürich verzeichnet. Damit sind im vergangenen 

Jahr 3280 Menschen mehr zu- als weggezogen. Innerhalb der Stadt Zürich gab es 45 571 

Umzüge.  
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Jahr 1970: Ähnliche Bevölkerungszahl, unterschiedliche Quartierverteilung 
1970 wohnten 417 972 Menschen in der Stadt Zürich, also fast gleich viele wie heute. Die 

einzelnen Stadtquartiere haben sich jedoch in der Zeitperiode von 1970 bis 2016 unter-

schiedlich entwickelt: In einigen Quartieren wie Affoltern (+8195 Personen), Höngg (+6364), 

Seebach (+5215) oder Altstetten (+4467) wohnen heute deutlich mehr Menschen. Umge-

kehrt ist die Bevölkerungszahl beispielsweise in den Stadtquartieren Sihlfeld (-4509 Perso-

nen), Unterstrass (-4006), Langstrasse (-3734) oder Wipkingen (-3195) geringer als damals. 

Seit 1970 hat die Bevölkerungszahl in 11 Stadtquartieren zu-, in 23 abgenommen. Es fällt 

auf, dass vor allem in den Quartieren der Stadtkreise 9, 10 und 11 heute deutlich mehr Per-

sonen leben als damals. 

 

Jahr 2016: Starkes Bevölkerungswachstum in Albisrieden 
Im Laufe des Jahres 2016 hat die Bevölkerungszahl unter anderem in Albisrieden 

(+1849 Personen), Höngg (+1103), Hirzenbach (+533) sowie im Escher Wyss Quartier 

(+368) zugenommen. In Albisrieden hat insbesondere das Freilager-Bauprojekt stark zum 

Bevölkerungswachstum beigetragen; so wohnten dort Ende 2016 knapp 1600 Personen. Die 

Albisrieder Bevölkerungszunahme ist primär auf innerstädtische Umzüge (3134) und weniger 

auf Zuzüge von ausserhalb der Stadt Zürich (1919) oder die Geburten (259) zurückzuführen. 

In 11 der 34 Stadtquartiere nahm die Wohnbevölkerung im Jahr 2016 ab. Am stärksten war 

der Bevölkerungsrückgang in Altstetten (-279 Personen). 

 

Hinweis an die Redaktion: 
Weitere Auskünfte erteilt Klemens Rosin, Statistik Stadt Zürich, Telefon 044 412 08 04  
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Glossar 
– Umzüge: Umzüge sind Wohnortswechsel von Personen mit Wohnsitz in der Stadt innerhalb der 

Stadt Zürich. 
– Wegzüge: Wegzüge sind Wohnortswechsel von Personen mit Wohnsitz in der Stadt Zürich in eine 

andere Gemeinde der Schweiz oder ins Ausland. 
– Wirtschaftliche Wohnbevölkerung: Die wirtschaftliche Wohnbevölkerung umfasst alle Personen, 

die in der Stadt Zürich gemeldet sind, in der Stadt wohnen und die städtische Infrastruktur bean-
spruchen. Die Wohnbevölkerung umfasst auch Wochenaufenthalter/-innen, Flüchtlinge mit vorläu-
figer Aufnahme sowie kurzfristige Aufenthalter/-innen. 

– Zuzüge: Zuzüge sind Wohnortswechsel von Personen mit Wohnsitz ausserhalb der Stadt Zürich 
oder im Ausland in die Stadt Zürich. 

Daten 
Bevölkerungsregister Stadt Zürich, 1901 bis 2016 
 
Ausblick 
Statistik Stadt Zürich wird am 2. März 2017 die Bevölkerungsdaten der Website, des Open Data Por-
tals sowie der App «ZüriZahlen» aktualisieren und mit einer Medienmitteilung informieren. 
 

 

Grafik 1: Wirtschaftliche Wohnbevölkerung der Stadt Zürich, 1901 bis 2016. Jahr 1934: Ein-

gemeindung der heutigen Stadtquartiere Witikon, Albisrieden, Altstetten, Höngg, Affoltern, 

Seebach, Oerlikon, Saatlen, Schwamendingen-Mitte und Hirzenbach. 

 

 
  



 

4/5 

 

Grafik 2: Veränderung der wirtschaftlichen Wohnbevölkerung seit 1970 (oben) und seit 2015 

(unten; andere Legende-Einheiten), in Anzahl Personen pro Stadtquartier. 
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Tabelle 1: Bevölkerungsbilanz nach Stadtquartier, Ende 2015 bis Ende 2016. 

 

Stadtquartier Bestand 
2015 

Zunahme der Bevölkerung, 2016 Abnahme der Bevölkerung, 2016 Änderung 
Quartier-
grenzen 

Bestand 
2016 Geburten Zuzüge Umzüge in 

das Quartier Todesfälle Wegzüge Umzüge aus 
dem Quartier 

Gesamte Stadt 410 404 5 176 42 318 45 571 3 178 39 038 45 571 0 415 682 

Rathaus 3 197 17 525 337 16 419 415 0 3 226 

Hochschulen 641 1 166 85 10 114 129 0 640 

Lindenhof 974 7 152 266 9 235 183 0 972 

City 805 7 178 174 7 160 187 0 810 

Wollishofen 16 244 183 1 378 1 822 224 1 407 1 572 143 16 567 

Leimbach 6 102 81 330 509 53 410 386 0 6 173 

Enge 9 257 136 1 362 1 052 74 1 066 1 102 -143 9 422 

Alt-Wiedikon 17 158 255 1 980 1 887 78 1 714 2 167 0 17 321 

Friesenberg 10 698 102 518 1 118 107 525 802 0 11 002 

Sihlfeld 21 339 321 1 986 2 578 166 1 779 3 102 0 21 177 

Werd 4 460 78 605 663 43 500 669 0 4 594 

Langstrasse 11 169 121 1 780 1 795 76 1 383 2 261 0 11 145 

Hard 13 072 146 1 304 1 544 92 1 201 1 882 0 12 891 

Gewerbeschule 9 608 117 999 1 259 35 995 1 355 0 9 598 

Escher Wyss 5 457 94 672 814 18 537 657 0 5 825 

Unterstrass 22 226 260 2 483 2 696 113 2 185 2 891 0 22 476 

Oberstrass 10 641 129 1 321 1 137 88 1 142 1 204 0 10 794 

Fluntern 7 953 93 943 752 68 790 845 0 8 038 

Hottingen 11 081 131 1 223 1 094 85 1 148 1 183 0 11 113 

Hirslanden 7 380 79 612 752 101 670 731 0 7 321 

Witikon 10 639 94 705 806 119 780 678 0 10 667 

Seefeld 4 990 72 827 568 20 738 653 0 5 046 

Mühlebach 6 116 88 789 686 28 744 770 0 6 137 

Weinegg 5 086 53 626 530 92 634 539 0 5 030 

Albisrieden 19 325 259 1 919 3 134 198 1 437 1 828 0 21 174 

Altstetten 32 003 389 2 757 3 174 230 2 813 3 556 0 31 724 

Höngg 22 320 278 2 047 2 224 196 1 582 1 668 0 23 423 

Wipkingen 15 879 249 1 439 1 977 139 1 271 1 993 0 16 141 

Affoltern 25 874 332 2 166 2 013 153 2 263 1 966 51 26 054 

Oerlikon 21 966 257 2 796 2 606 165 2 693 2 704 98 22 161 

Seebach 24 991 356 2 875 2 511 142 2 829 2 513 -51 25 198 

Saatlen 8 508 97 547 635 30 750 724 0 8 283 
Schwamendingen-
Mitte 11 315 141 1 063 1 047 71 1 121 1200 -98 11 076 

Hirzenbach 11 930 153 1 245 1 326 132 1 003 1 056 0 12 463 

 


